
Seminar & Praxisworkshop 

Auftrags(daten)verarbeitung in    
BDSG und DS-GVO	

Mit Anwendbarkeit der Regelungen der EU-Datenschutz-Grundverordnung            
(DS-GVO) ab Mai 2018 geht nicht nur eine begriffliche Änderung der Auftrags-
datenverarbeitung hin zur Auftragsverarbeitung einher, sondern auch diverse 
materielle Änderungen, auf die sich Datenschutzbeauftragte einstellen müssen.  
Art. 28 DS-GVO und § 11 BDSG sind nicht vollständig deckungsgleich. Vor allem 
bleibt spannend, ob am bisherigen Privileg der Auftragsdatenverarbeitung 
festgehalten wird und der Verantwortliche weiterhin keiner gesonderten 
Rechtsgrundlage für die Datenübermittlung an den Auftragsverarbeiter bedarf.   
 
Die zweitägige Fortbildung soll mit einem theoretischen Teil am ersten Tag und 
einem praktischen Teil am zweiten Tag die Teilnehmern auf die mit der DS-GVO 
einhergehenden Änderungen vorbereiten und fit für die Zukunft machen.  

Wappnen Sie sich für inhaltliche Diskussionen mit 
Vertragspartnern über das Ob und Wie des 
Abschlusses von Auftragsverarbeitungsverträgen!	

23./24. Oktober 2017 
in Berlin 

(9:00 - 17:00 Uhr) 

 
Zielgruppe 

BvD-Mitglieder, Datenschutzbeauftragte, 
Datenschutzauditoren und 
Datenschutzkoordinatoren. 
Verantwortliche Personen, die 
Verarbeitungen personenbezogener Daten 
im Auftrag planen, vertraglich vereinbaren 
und umsetzen. 

Ihr Vorteil 

•  Vermittlung von Grundlagenwissen 

•  Wertvolle Tipps für die Umsetzung im Arbeitsalltag 

•  Unser Experte beantwortet Ihre Fragen zum Thema  



Jetzt online anmelden: www.bvdnet.de oder per Fax: 030 26 36 77 63 

Ablauf  

09:00 Uhr  Beginn 
10:30 - 11:00   Kaffeepause 
12:30 - 13:30  Mittagspause 
15:00 - 15:30  Kaffeepause 
17:00 Uhr  Ende 
 
 
Im Seminarpreis enthalten sind: 
Tagungsunterlagen,  
Pausengetränke,  
Mittagessen. 
 
 
 
Seminar einzeln buchbar! 
 

Seminarinhalte am 23. Oktober 2017 

Grundlagen I 

•  Rechtliche Grundlagen BDSG / DS-GVO, Definition,  Begriffsbestimmungen  

•  Gegenüberstellung § 11 BDSG und Art. 28 DSGVO unter Berücksichtigung des        
jeweils aktuellen Entwurfs des Datenschutz-Anpassungs- und -Umsetzungsgesetz EU 
– DSAnpUG-EU 

•  Merkmale der Auftrags(daten)verarbeitung 

•  Rechte und Pflichten der Verantwortlichen Stellen und der Auftragsdatenverarbeiter 
Grundlagen II 

•  Typische Formen der Verarbeitung personenbezogener Daten im Auftrag 

•  Unterschiede zwischen nationaler, innereuropäischer und internationaler 
Auftrags(daten)verarbeitung 

•  Abgrenzung zu anderen Vertragsverhältnissen der Datenverarbeitung 

•  ADV und Funktionsübertragung, ADV als Prozess des 
Datenschutzmanagementsystems 

•  Rechtsfolgen bei fehlender oder unwirksamer ADV bei BDSG und DS-GVO 

•  Haftung von Auftraggeber und Auftragnehmer(n) (Verarbeitern) 
Vertragsgestaltung 

•  Obligatorischer Inhalt einer Auftrags(daten)verarbeitungsvereinbarung 

•  Aufbau und Struktur eigener Muster-Verträge zur Auftragsdatenverarbeitung unter 
Berücksichtigung der Vorgaben aus § 11 Abs. 2 S. 2 BDSG und Art. 28 DS-GVO 

•  Verhältnis zum Hauptvertrag und wechselseitige Abhängigkeiten 

•  Kontrolle technischer und organisatorischer Maßnahmen (TOM) 

•  Gestaltungsmöglichkeiten zu Gunsten und zum Nachteil des Auftragnehmers 
Audits, Weisungen und Kontrollpflichten  

•  Prüf- und Kontrollpflichten des Verantwortlichen 

•  Wege zur Durchführung von Kontrollen 

•  Dokumentation der Prüfung   

Ziel 

Sie erkennen typische Konstellationen bei der Auftragsdatenverarbeitung und sind in der 
Lage, Verträge zur Auftrags(daten)verarbeitung individuell an die Bedürfnisse ihres Arbeit- 
bzw. Auftraggebers anzupassen, gleich ob es um interne oder externe Auftragsdaten-
verarbeitungen geht. Nach dem Seminar sind Sie fachkundige/r Ansprechpartner/in für 
Ihren Arbeit- bzw. Auftraggeber zu allen Fragen der Auftrags(daten)verarbeitung. 

Ihr Referent 

Dr. Christoph Bausewein 

Syndikusanwalt und Konzerndatenschutzbeauftragter mit internationalem Zuständig-
keitsbereich bei einem US-amerikanischen Technologiekonzern.  



Ablauf  

09:00 Uhr  Beginn 
10:30 - 11:00   Kaffeepause 
12:30 - 13:30  Mittagspause 
15:00 - 15:30  Kaffeepause 
17:00 Uhr  Ende 
 
Im Seminarpreis enthalten sind: 
Tagungsunterlagen, Pausengetränke, 
Mittagessen. 
 
Praxisworkshop einzeln buchbar. 
 
Laptop von Vorteil. 
Musterverträge und Unterlagen 
werden auch elektronisch zur 
Verfügung gestellt. 

Inhalte des Praxisworkshops am 24. Oktober 2017 

Repetition  & Auftragskontrolle 

•  Zusammenfassung und Wiederholung des theoretischen Teils 

•  Standardisierung der Auftragskontrolle im Unternehmen 

•  Checklisten für die Prüfung von Auftrags(daten)verarbeitungsvereinbarungen  

•  Behandlung von Musterverträgen aus verschiedenen Bereichen (z.B. Datenträger-

entsorgung, Lettershop, IT-Dienstleistungen, Fernwartung, RZ-Services Colocation 

Housing) 

Gruppenarbeiten 

•  Simulation von Vereinbarungsprüfungen 

•  Simulation der Prüfung technischer und organisatorischer Maßnahmen (TOM) 

•  Gestaltung eigener technischer und organisatorischer Maßnahmen (TOM) 

Audits und Weisungen 

•  Simulation der Überprüfung von Auftrags(daten)verarbeitern 

•  Prüfung des Auftraggebers vor und während der Auftragsdatenverarbeitung 

•  Prüfungen bei genehmigten Unter-Auftragnehmern 

•  Dokumentation der Prüfung und Rückgriff auf Zertifikate oder Audits Dritter 

Der Workshop wird von der aktiven Mitarbeit und Bearbeitung der Teilnehmer bei den 
Fallkonstruktionen sowie der Erarbeitung und Bewertung verschiedener ADV-Musterverträge 
und Anlagen getragen. 

 

Ziel 

Sie sind Lage, Verträge zur Auftragsdatenverarbeitung individuell an die Bedürfnisse ihres 
Unternehmens anzupassen. Dabei kann es sich um konzerninterne oder externe 
Auftragsdatenverarbeitungen handeln. 
Sie wissen, welche Prüfungen vor und nach Abschluss eines solchen Vertrags von Ihnen oder 
beauftragten durchzuführen und wie die Prüfungsergebnisse zu dokumentieren sind. Sie können 
im Ernstfall konkrete Empfehlungen erteilen und deren Zulässigkeit bewerten. 

Ihre Referenten 

Dr. Christoph Bausewein 
Syndikusanwalt und Konzerndatenschutzbeauftragter mit internationalem Zuständig-
keitsbereich bei einem US-amerikanischen Technologiekonzern.  
 
 

Jürgen Hartz 

Stellvertretender Vorstandsvorsitzender des BvD e.V. und externer 
Datenschutzbeauftragter für verschiedene mittelständige Unternehmen. 



Berufsverband der Datenschutzbeauftragten Deutschlands (BvD) e.V.                                       
Budapester Straße 31, 10787 Berlin                                                                                        
Telefon: 030 26 36 77 60, Telefax: 030 26 36 77 63                                                                          
E-Mail: bvd-gs@bvdnet.de, Website: www.bvdnet.de 

Jetzt online anmelden: www.bvdnet.de oder per Fax: 030 26 36 77 63 

Ablauf Tag 1 

09:00 Uhr  Beginn 
10:30 - 11:00   Kaffeepause 
12:30 - 13:30  Mittagspause 
15:00 - 15:30  Kaffeepause 
17:00 Uhr  Ende 
 
Ablauf Tag 2 

09:00 Uhr  Beginn 
10:30 - 11:00   Kaffeepause 
12:30 - 13:30  Mittagspause 
15:00 - 15:30  Kaffeepause 
17:00 Uhr  Ende 
 
 
 
Im Seminarpreis enthalten sind: 
Tagungsunterlagen, Pausengetränke, 
Mittagessen. 
 
Die Teilnehmerzahl für den 
Praxisworkshop ist begrenzt. 
Teilnehmer  des Seminares ADV 
werden bei Buchung bis 01.02.17 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Tage einzeln buchbar! 
 

Anmeldung zum Seminar 

 

[  ] beide Tage      [  ] nur Tag 1     [  ] nur Tag 2  

[  ] Frau  [  ] Herr 

Titel     Mitglieds-Nr.                                 

Name                               Vorname      

Firma                                                  

Straße/Postfach                                                 

PLZ/Ort                                                 

Telefon                     Fax                         

E-Mail                                                                 

 
Datenschutzhinweis: Ihre Angaben werden vom BvD ausschließlich für die Bearbeitung Ihrer 
Bestellung und die Durchführung der Veranstaltung verwendet. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt 
nur zur Vertragserfüllung oder wenn wir dazu gesetzlich verpflichtet sind. 

 

 

 

Termin: 23./24.10.2017 

Veranstaltungsort:                                                                                       
NH Hotel Berlin Mitte, Leipziger Str. 106-111,                                 
10117 Berlin, Telefon: 030/22380233 

Zimmerkontingent vorhanden (Stichwort: MB0000617741),               

Zimmerpreis: 130,00€ inkl. Frühstück 

Teilnahmegebühr bei Buchung beider Tage: 
€ 699,- Netto, € 831,81 Brutto* für BvD Mitglieder 
€ 999,- Netto, € 1.188,81 Brutto* für Nichtmitglieder 

Teilnahmegebühr bei Einzelbuchung der Tage: 
€ 399,- Netto, € 474,81 Brutto* für BvD Mitglieder 
€ 599,- Netto, € 712,81 Brutto* für Nichtmitglieder 

(*Die genannten Bruttopreise verstehen sich inklusive der gesetzlichen                            
MwSt. von 19%, die auf der Rechnung ausgewiesen werden.) 

 

Bild Front: 123rf.com 

Anmeldung: bvd-gs@bvdnet.de 

Weiterbildungsveranstaltung zur Erhaltung und Erfüllung der 
erforderlichen Fachkunde, gemäß BDSG §4f Abs.3.  

AGB des BvD e.V.:                                                                         
Die AGB des BvD e.V. für Veranstaltungen sind Bestandteil diese 
Vertrages. Info zu AGB unter: https://www.bvdnet.de/
agb.html. Auf Anforderung senden wir Ihnen die AGB gerne zu. 

Stornierungsbedingungen:                                           
Stornierungen bedürfen der Schriftform. Bis 21 Tage vor 
Veranstaltungsbeginn ist ein Rücktritt kostenlos möglich. Bei 
einer weniger als 21 Tagen vor Veranstaltungsbeginn 
eingegangenen Rücktrittserklärung und bei Nichtteilnahme 
wird der volle Veranstaltungspreis fällig. Die Seminargebühr ist 
nach Rechnungserhalt ohne Abzug fällig. 

 


